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In Mauthen wird jubiliert!

Im Jahr 1999 wurde die Mauthner 
Kirchtagsmusi im Zuge des 75 Jahr 

Jubiläums der Trachtenkapelle Mau-
then gegründet. Gemeinsam wird 
heuer das Jubiläumsfest auf die Beine 
gestellt: 20 Jahre Mauthner Kirchtags-
musi und 95 Jahre Trachtenkapelle 
Mauthen. 

In den vergangenen 20 Jahren hat die 
Mauthner Kirchtagsmusi zahlreiche 
Auftritte in ganz Kärnten, aber auch in 
Deutschland und in Italien absolviert. 
Das Programm der Kleingruppe ist ein 
Vielseitiges: Neben der traditionellen 
Tanzlmusi-Besetzung gibt es außer-
dem eine Klarinettenmusi und die 
Weisenbläser. Zu den Highlights im 
musikalischen Programm zählten si-
cherlich die Fernsehauftritte bei „Klin-
gendes Österreich“, „Unterwegs mit 
Bertl Götl“ und „Heimatleuchten“ auf 
Servus TV. Auch drei Tonträger wurden 
produziert, welche bei den Mitgliedern 
erhältlich sind. 

Am 20. und 21. Juli finden sich unter 

dem Motto „Aufg’spielt in Mauthen“ 
unterschiedliche Kärntner Musikgrup-
pen im Veranstaltungszentrum Mau-
then ein und ein bunt gemischtes mu-
sikalisches Programm wird präsentiert. 

Für die Trachtenkapelle Mauthen 
stehen im heurigen halbrunden Ju-
biläumsjahr einige Höhepunkte auf 
dem Programm: Nach dem 26. ge-
meinsamen Frühlingskonzert der fünf 
Obergailtaler Trachtenkapellen am 4. 
Mai folgt im Juni die Teilnahme bei 
der Marschwertung. Zu den weiteren 
Highlights zählt mit Sicherheit der 
Jubiläumsfrühschoppen am Sonntag 
21. Juli. Die Mitglieder der Mauthner 
Vereine freuen sich auf eine intensive 
Vorbereitungszeit und euren Besuch 
bei unserem gemeinsamen Jubiläums-
fest! 

Aktuelle Infos auf:
www.tk-mauthen.at oder facebook.
com/tkmauthen
www.mauthner-kirchtagsmusi.at oder 
facebook.com/mauthnerkirchtagsmusi 
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70 Jahre Musikverein Reißkofel-Reisach

Die ersten Ansätze einer Musik-
kapelle in Reisach bestanden 

bereits vor dem 1. Weltkrieg, doch 
infolge der Kriegsjahre kam es zu 
keiner Vereinsbildung.

Trotz der schwierigen wirtschaftli-
chen Lage - jedoch mit viel Idealis-
mus – fand schließlich im Herbst 
1949 die Gründungsversammlung 
statt. Der Idee von Rudi Kanzian, 
der auch heute noch - mit 80 Jahren 
- aktives Mitglied ist, ist es zu ver-
danken, dass der Musikverein seit 
den 70er-Jahren einen eigenen Zelt-
verleih führt. Diese Einnahmequelle 
trägt wesentlich zur finanziellen 
Situation des Vereines bei.

Für seine regelmäßige erfolgreiche 
Teilnahme an den Konzert- und 
Marschwertungsspielen des KBV 
wurde der Reisacher Musikverein 
bereits mit 2 „Kärntner Löwen“ be-
lohnt. Besonders erwähnenswert ist, 
dass er sich bereits zweimal für den 

Landesbewerb „Musik in Bewegung“ 
qualifizieren konnte.

Derzeit besteht der Verein aus 33 
aktiven Musikern und 9 Musiker-
innen. Besonders großer Wert wird 
auf die Nachwuchsarbeit gelegt. 

Der Musikverein Reißkofel-Reisach 
und die „Reisacher Dorfmusikanten“ 
(kleine Partie der Kapelle) sind feste 
Bestandteile des kulturellen Lebens 
im Obergailtaler Ort. 

Kapellmeister: Otto Drießler
Obmann:  Klaus Oberressl 

70 Jahre Musikverein Reißkofel-Reisach

14
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Dies & Das
Terminbox

Bezirksmusikertreffen 2019
Datum Veranstaltung Ort

25. Mai 2019 Bezirksmusikertreffen Villach Arnoldstein

10. Juni 2019 Bezirksmusikertreffen Wolfsberg Schiefling

15. Juni 2019 Bezirksmusikertreffen Spittal Oberdrauburg

07. Juli 2019 Bezirksmusikertreffen Hermagor Tröpolach

13. Juli 2019 Bezirksmusikertreffen Feldkirchen Bodensdorf

20. Juli 2019 Bezirksmusikertreffen St. Veit Klopeinersee

Sommerkurse
Datum Veranstaltung Ort

14. – 29. Juli 2019 Kids Camp Litzlhof

19. – 23. August 2019 Junior Camp Turnersee

25. – 30. August 2019 Advanced Camp Turnersee
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“Musik in Bewegung”
Datum Veranstaltung Ort

15. Juni 2019
Regionswettbewerb Mittelkärnten
Bezirke Feldkirchen, St. Veit, Villach

Treffen

22. Juni 2019
Regionswettbewerb Oberkärnten
Bezirke Spittal, Hermagor

Hermagor

06. Juli 2019
Regionswettbewerb Unterkärnten
Bezirke Klagenfurt, Völkermarkt, Wolfsberg

Klagenfurt

13. Juli 2019 Landeswettbewerb „Musik in Bewegung“ Kraig

Regionswettbewerbe „Musik in kleinen Gruppen“
Datum Veranstaltung Ort

23. und 24.11.2019
„Musik in kleinen Gruppen“
Bezirk Spittal

Kulturhaus Rangersdorf

30.11.2019
„Musik in kleinen Gruppen“
Bezirk Hermagor

Musikschule Hermagor

07.12.2019
„Musik in kleinen Gruppen“
Bezirke Feldkirchen, St. Veit und Villach

Musikschule Feldkirchen

14.12.2019
„Musik in kleinen Gruppen“
Bezirke Wolfsberg, Völkermarkt und Klagenfurt

Musikschule Wolfsberg

Fortbildungen für Kapellmeister und Blasorchester
Datum Veranstaltung Ort

22. – 24. November 
2019

Fortbildung für Kapellmeister und Blasorchester 
Modul 22 - Trachtenkapelle Berg

Ossiach

17. – 19. Jänner 2020
Fortbildung für Kapellmeister und Blasorchester 
Modul 23 EMV - Stadtkapelle St. Veit an der Glan

Ossiach

31. Jänner – 02. Feber 
2020

Fortbildung für Kapellmeister für und Blasorchester 
Modul 24 - Gitschtaler Trachtenkapelle Weißbriach

Ossiach

Leistungsabzeichen-Prüfungen in Gold – Öffentlicher Teil
Datum Veranstaltung Ort

05. Juni 2019 17:00 Uhr
Leistungsabzeichen-Prüfungen in Gold
Horn

Ossiach

12. Juni 2019 16:30 Uhr
Leistungsabzeichen-Prüfungen in Gold
Querflöte, Saxophon

Ossiach

12. Juni 2019 19:00 Uhr
Leistungsabzeichen-Prüfungen in Gold
Querflöte, Trompete

Ossiach

13. Juni 2019 16:00 Uhr
Leistungsabzeichen-Prüfungen in Gold
Posaune

Ossiach

13. Juni 2019 18:00 Uhr
Leistungsabzeichen-Prüfungen in Gold
Tuba, Tenorhorn/Euphonium

Ossiach
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Weitere Termine
Datum Veranstaltung Ort

05. Mai 2019 7. Kärntner Landeswettbewerb für Jugendblasorchester Ossiach

19. Oktober 2019
6. Prüfung für Stabführer des Kärntner 
Blasmusikverbandes

Spittal/Drau

29. November 2019 Gala der Blasmusik Ossiach

15. und 16. Juni 2019 Tag der Volkskultur Maria Saal

Kärntens ältester Blasmusiker

90 Jahre alt, 80 Jahre als Blas-
musiker aktiv. Das macht 

dem Klarinettisten Hans Leitgeb aus 
St. Andrä niemand so schnell nach. 

Täglich eine Stunde üben. So hält 
sich der gebürtige Steirer Hans 
Leitgeb musikalisch fit. Seine Mu-
sikerkarriere startete im zarten 
Alter von zehn Jahren 1939 bei der 
Stadtkapelle Knittelfeld. Von 1954 
bis 1962 spielte er bei der Straßen-
bahnmusik Graz, bevor er 1961 nach 

Kärnten zog, 
sich der Feu-
erwehrkapelle 
St. Andrä im 
Lavanttal und 
ein Jahr später 
der ehema-
ligen ÖDK-
Blaskapelle 
anschloss. Aus 

letzterer entstand 2013 die heutige 
Stadtkapelle St. Andrä, die Hans Leit-
geb noch immer bei jeder Ausrückung 
auf seinem Instrument unterstützt. 
Nicht unerwähnt sollte bleiben, dass 
Leitgeb seit 1982 ohne Unterbrechung 
Vorstandsfunktionen als Kassier bzw. 
Kassierstellvertreter ausübte und noch 
immer ausübt. Von Seiten des Kärntner 
Blasmusikverbandes erhielt Leitgeb 
zahlreiche Auszeichnungen und Eh-
rungen. Das Land Kärnten verlieh ihm 
im Vorjahr das Zertifikat „Botschafter 
der Volkskultur“. Im heurigen Jahr 
darf sich der rüstige Pensionist auf 
die Ehrenmedaille in Gold des Landes 
Kärnten freuen. Ans Aufhören denkt 
Hans noch lange nicht. Erst kürzlich 
hat er in eine neue Klarinette inve-
stiert. Seine Musikkollegen der Stadt-
kapelle St. Andrä wünschen ihm wei-
terhin viel Freude am Musizieren und 
vor allen Dingen Gesundheit.  
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Jugendmusikkapelle Millstätterberg 
erspielte sich Gold in Prag

Im Feber dieses Jahres ging das 
21. Internationale Blasmusikfesti-

val „ORFEA“ in Prag über die Bühne, 
im Zuge dessen Blasorchester aus 
ganz Europa ihre musikalischen 
Fertigkeiten vor Jury und Publikum 
präsentierten. Die Jugendmusikka-
pelle Millstätterberg war Teilnehmer 
des Wettbewerbes und erspielte 
sich in der Kategorie Oberstufe eine 
Goldmedaille.

Bereits zum 21. Mal wurde das In-
ternationale Blasmusikfestivals „OR-
FEA“ in Prag ausgetragen, das vom 
Institut des Kultusministeriums und 
der Hauptstadt Prag in Kooperati-
on mit der Festivalagentur OR-FEA 
veranstaltet wurde. Ein Wochenende 
voller (Blas)musik und neuen Ein-
drücken wurde den teilnehmenden 
Blasorchestern von 15. bis 16. 

Februar 2019 in diesem Rahmen 
geboten. Highlight des Festivals war 
der internationale konzertante Wett-
bewerb, im Zuge dessen Blasorche-
ster aus ganz Europa ihr Können in 
der jeweiligen Leistungsstufe unter 
Beweis stellen konnten.

Die Jugendmusikkapelle Millstät-
terberg musizierte im Zuge des 
Wettbewerbes in der Kategorie 
„Oberstufe“ und erspielte sich eine 
Goldmedaille. Das dynamische 
Blasorchester überzeugte das Juro-
renteam mit dem Pflichtstück „Fan-
tasia Boemica“ des tschechischen 
Komponisten Pavel Stanék und der 
„Appalachian Overture“ von James 
Barnes (Selbstwahlstück) und freut 
sich über den zweiten Platz in der 
Kategorie „Oberstufe“ und der ver-
liehenen Goldmedaille. „Die harte 

Die vergoldete Jugendmusikkapelle Millstätterberg
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Probenarbeit hat sich bezahlt ge-
macht und wir freuen uns wahnsin-
nig, dass wir bei diesem Wettbewerb 
teilgenommen haben und ein Stück 
Kärnten musikalisch präsentieren 
und transportieren durften. Für 
uns war es das erste Mal, über die 
Grenzen hinaus Wettbewerbsluft zu 
schnuppern, die Freude ist deshalb 
unbeschreiblich“, erzählt die Kapell-
meisterin Stefanie Glabischnig über-
glücklich.

„Hoch hinaus mit der Kärntner
Gebirgsschützenkapelle“

„Zurück zu den Wurzeln, muss 
kein Rückschritt sein  . . . 

… das ist eines meiner unzähligen 
Zitate und ich nehme es auch wört-
lich.

Die Blasmusik begleitet mich seit 
meiner frühesten Jugend, daher 
habe ich neben meiner langjährigen 
„MÖLLTALER“ Karriere viele Blas-
musik Titel, in den verschiedensten 
Besetzungen geschrieben. Ich möch-
te an dieser Stelle meinem Arran-
geur Karl Safaric ein großes Danke 
aussprechen, der in dieser blasmusi-
kalischen Zeit auch zu einem Freund 
geworden ist.“  Huby Mayer

Als Komponist ist man immer auf 
der Suche nach guten Musikanten. 
Huby Mayer hat gemeinsam mit der 
Kärntner Gebirgsschützenkapelle 
unter der Leitung von Prof. Chri-
stoph Vierbauch sein inzwischen 
70. Soloprojekt „Hoch hinaus“ auf-
genommen und veröffentlicht.

Noten und Hörproben gibt es unter: 
www.huma-musikverlag.at  

Kapellmeisterin Stefanie Glabischnig
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Aus dem Österreichischen 
Blasmusikverband und der 

Österreichischen Blasmusikjugend

„Österreichisches Blasmusikforum 2019“ - 

eine Kurswoche des Lernens und der Begegnungen

Die Carinthische Musikakademie 
Stift Ossiach (Kärnten) war von 

14. bis 18. April 2019 Begegnungs-
stätte des „Österreichischen Blas-
musikforums 2019“. 

Das „Österreichische Blasmusikfo-
rum“ umfasst ein vielseitiges Fortbil-
dungsangebot, das sich besonders 
an Dirigentinnen und Dirigenten, 

Dirigierschüler, Musiker, Register-
führer und Interessierte richtet, 
die in die umfangreiche Materie 
des Dirigierschaffens eintauchen 
wollen. Der Österreichische Blas-
musikverband forciert durch diese 
Fortbildungsveranstaltung beson-
ders die Weiterentwicklung unseres 
Blasmusikwesens im musikalischen 
Kontext. 
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Über 90 Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer aus ganz Österreich fanden 
sich in der Karwoche in der Carin-
thischen Musikakademie Stift Ossiach 
zusammen, um von lehrreichen 
Vorträgen, praxisnaher Orchester-
arbeit und vom musikalischen und 
grenzenübergreifenden Austausch 
zu profitieren. Die Kursleitung des 
gesamten Angebotes obliegt in 
bewährter Weise Mag. Thomas 

Ludescher (Bundeskapellmeister-Stv. 
des ÖBV).

Dirigenten-Werkstatt

Die Dirigenten-Werkstatt umfasste 
die Schwerpunkte „Praxiskurs“ und 
die „Workshops“. Namhafte natio-
nale und internationale Dirigenten 
werden jährlich als Hauptdozenten 
für den den Praxiskurs verpflichtet. 
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Dieses Jahr konnte Walter Ratzek
als Hauptdozent des „Blasmusik-
forums“ gewonnen werden. Als 
künstlerisch-musikalischer Leiter 
stand er den sechs Dirigentinnen 
und Dirigenten aus den verschie-
densten Bundesländern mit seinen 
fundierten Erfahrungswerten zur 
Seite. Aktiv gearbeitet wurde mit 
dem Praxisorchester, der Militär-
musik Kärnten und dem Klarinet-
tenchor. Neben der Erarbeitung 
eines anspruchsvollen Konzertpro-
grammes und erfrischenden Tipps 
und Tricks für die Arbeit mit einem 
Blasorchester, wurde besonderes 
Augenmerk auf die Basics rund um 
das Dirigierschaffen gelegt. 

Schwerpunkt Klarinette

Als Akzent für die Wichtigkeit des 
Klarinettenregisters in unseren Mu-
sikkapellen, stand 2019 besonders 
die Klarinette im Fokus des „Ös-
terreichischen Blasmusikforums“. 
Gearbeitet wurde mit einem Klari-
nettenchor, als Special Guest konnte 
Matthias Schorn (Soloklarinettist der 
Wiener Philharmoniker) gewonnen 
werden.

Komponisten-Werkstatt

Während die Bereiche eines Diri-
genten immer im Mittelpunkt stan-
den, wurde im Zuge des Blasmusik-
forums auch eine Komponisten–



43

Werkstatt angeboten. Als Hauptdo-
zent konnte der international-tätige 
Komponist Oliver Waespi aus der 
Schweiz gewonnen werden. In der 
Komponisten-Werkstatt unterstützte 
er sechs aktive und angehende 
Komponistinnen und Komponisten 
in ihrem Tun. Ein Anliegen dabei 
war es,  die Entwicklung der Kom-
positionsszene in Österreich für das 
Genre „Blasmusik“ zu fördern.

Blasmusik NEU denken

Unter dem Slogan „Blasmusik NEU 
denken“ werden jedes Jahr renom-
mierte Vortragende zum Blasmusik-
forum eingeladen, um neue Zugän-
ge zur (Blas)musik zu öffnen und um 
anregende Denkanstöße  zu liefern. 
Dieses Jahr standen Schwerpunkte 
wie „Blasmusik nur für den 

eigenen Wirkungsbereich“ und „Kul-
tur braucht unternehmerisches Den-
ken“ am Programm von „Blasmusik 
NEU denken“.

Dynamisch-kunstvolles 
Abschlusskonzert

Besonderes Highlight der Fortbil-
dungsveranstaltung war das Ab-
schlusskonzert, das am Donnerstag, 
dem 18. April 2019 im Alban Berg 
Saal der Carinthischen Musikaka-
demie Stift Ossiach über die Bühne 
ging. 

Im Rahmen dieses Konzertes wurde 
dem Publikum ein facettenreiches 
Spektrum an kunstvoller Literatur 
durch das Praxisorchester, die Mili-
tärmusik Kärnten und den Klarinet-
tenchor präsentiert.

4343

Besuchen Sie auch unsere Homepage des Kärntner 
Blasmusikverbandes mit wichtigen und wertvollen Informationen 
und Neuigkeiten aus dem Landesverband und aus den Bezirken

www.kbv.at 
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ÖBJ-Bundesjugendbeirat

Am 22. und 23. März 2019 tagte 
der Bundesjugendbeirat der 

Österreichischen Blasmusikjugend 
im Wien.

Neben einem spannenden "Kommu-
nikations-Dinner" zum Kennen-
lernen, Diskutieren und Austau-
schen, standen wichtige Themen 
am Programm, welche von den 
Bundesjugendbeiräten kritisch 
beleuchtet, diskutiert und ausge-
arbeitet wurden.

Folgende Themen wurden bear-
beitet und werden in nächster Zeit 
durch die ÖBJ und ihren Bundesju-
gendbeirat weitergeplant:

• Österreichweites MUSIC CAMP

• Starterpakete für Jugendreferen-
tinnen und Jugendreferenten

• Kommunikation (Social Media, 
Printmedien, etc.)

Kärntner Teilnehmer:

Name: Dominik Putz

Alter: 24 Jahre

Instrument: Posaune

Verein: Musikverein Trachtenkapelle 
Mauthen

Funktion: Bezirksjugendreferent-Stv. 
Hermagor Dominik Putz

Die Teilnehmer des 
ÖBJ-Bundesjugendbeirates



45

Neue Jugendorchesterleiterinnen und
 Jugendorchesterleiter für die Blasmusik

Am 15. April 2019 haben 28 
Musikerinnen aus dem Burgen-

land, Kärnten, Niederösterreich, 
Oberösterreich, Salzburg, Steier-
mark, Tirol und Vorarlberg den 
Lehrgang für Jugendorchesterlei-
terinnen und Jugendorchesterleiter 
der Öster-reichischen Blasmusik-
jugend erfolgreich abgeschlossen.

Auch drei Kärntner Musikerinnen 
und Musiker nahmen am Lehrgang 

teil und konnten diesen positiv ab-
solvieren.

Die Kärntner Teilnehmer:

• Silke Hribar - Eisenbahner-
musikverein Stadtkapelle 
St. Veit a.d. Glan

• Clarissa Gruber - Privilegiertes 
Schützenkorps Metnitz

• Maya Häfele - Musikverein 
Maria Saal

Bildungshunger und Wissensdurst sind keine Dickmacher

Ausschreibung der Lehrgänge des ÖBV und der ÖBJ

Der Österreichische Blasmusik-
verband (ÖBV) und die Öster-

reichische Blasmusikjugend (ÖBJ)
bieten umfassende Fort- und Weiter-

bildungsangebote, welche speziell 
auf die Aufgaben und Verantwor-
tungsbereiche unserer Vereinsfunk-
tionärinnen und Vereinsfunktionäre 
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ausgerichtet sind. So kann eine op-
timale und zukunftsorientierte Ver-
einsarbeit gewährleistet werden. 

Das facettenreiche Aufgabengebiet 
umfasst neben vielen organisato-
rischen, musikalischen und päda-
gogischen Aufgaben ein besonders 
großes Potential sich fortzubilden 
und weiterzuentwickeln. 

Die gemeinsamen Synergien der 
beiden Lehrgänge werden kollektiv 
genutzt. Das bedeutet im Besonde-
ren, dass der „Lehrgang zum Diplo-
mierten Vereinsfunktionär“ und der 
„Lehrgang für Jugendreferentinnen 
und Jugendreferenten“ zeitgleich 
und am selben Standort angeboten 
werden. Fachliche Inhalte, die beide 
Lehrgänge betreffen, werden ge-
meinsam absolviert.

Lehrgang für Jugendreferen-
tinnen und Jugendreferenten
Eine der wichtigsten Tätigkeiten in-
nerhalb eines Musikvereines ist die 
Jugendarbeit. Um die Musikkapellen 
bei dieser Aufgabe zu unterstützen, 
sieht die ÖBJ die Ausbildung von 
Jugendreferentinnen und Jugendre-
ferenten als eine ihrer dringlichsten 
Aufgaben an und veranstaltet des-
halb Ausbildungen für die Zielgruppe.

Themenschwerpunkte:
• Persönlichkeitsbildung

• Pädagogische Fertigkeiten

• Organisation & Management

• Musikalisch-pädagogische 
Fertigkeiten

• Jugendarbeit im ÖBV

• Praxisprojekt/Abschlussarbeit

Kosten: Euro 500,-

ÖBV-Lehrgang zum Diplo-
mierten Vereinsfunktionär
Ob Marketing, Finanzen, Sponso-
ring, rechtliche Angelegenheiten 
oder Verwaltung, die Anforderungen 
an Vereinsfunktionäre und an unse-
re Musikerinnen und Musiker stei-
gen stetig. Deshalb hat der ÖBV ein 
spezielles Seminarangebot für diese 
Zielgruppen entwickelt.

Themenschwerpunkte:
• Führen – Motivieren – Teamwork

• Rechtliche Situation eines 
Vereins

• Organisation & Management

• Marketing & Imagepflege

• ÖBV/ÖBJ Allgemein

• Jugendarbeit im ÖBV

• Praxisprojekt/Abschlussarbeit

Kosten: Euro 650,-

Gleich informieren, anmelden 
und durchstarten:
www.blasmusik.at

www.blasmusikjugend.at
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REMINDER:
Kammermusik.Holz - Das ist das Ensembleprojekt

 der Österreichischen Blasmusikjugend

Gemeinsames Musizieren im 
Ensemble mit musikalischer 

Betreuung durch einen Wiener Phil-
harmoniker inklusive wundervollem 
Ambiente am Ossiacher See in 
Kärnten!

Hauptdozent: Matthias Schorn, 
Soloklarinettist der Wiener Phil-
harmoniker

Wo: Carinthische Musikakademie 
Stift Ossiach

Wann: 24. August – 1. September 
2019 (inklusive Konzertreise mit 

Faltenradio nach Vorarlberg und 
Salzburg) 

Zielgruppe: Junge, motivierte Musi-
kerinnen und Musiker sowie Studie-
rende des österreichischen Musiku-
niversitäten

Besetzung: 1 Querflöte, 2 Klarinet-
ten, 2 Oboen, 2 Fagotte, 2 Hörner

Anmeldeschluss 30.4.2019 

Details und Anmeldung unter: 

www.blasmusikjugend.at

4747

Besuchen Sie auch unsere Homepage des Kärntner 
Blasmusikverbandes mit wichtigen und wertvollen Informationen 
und Neuigkeiten aus dem Landesverband und aus den Bezirken

www.kbv.at 
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Aus den Bezirken
Bezirk Klagenfurt

Totenkopf-Echo hatte die besten Stock-Noten

Nicht immer dreht es sich um 
Blasmusik, wenn Musikerinnen 

und Musiker verschiedenster Vereine 
zusammenkommen. Schon zu einer 
schönen Tradition geworden, ist das 
alljährliche Bezirkseisstockturnier 
des Blasmusikbezirkes Klagenfurt. 
Dieses fand am 03. Februar 2019 
beim Gasthof Krall in Klagenfurt 
statt. Insgesamt 10 Moarschaften, 
entsendet von den Vereinen Stadt-
kapelle Klagenfurt, Post & Telekom 
Musik Klagenfurt, Polizeimusik 
Kärnten, Khevenhüller Musikverein 
und erstmals auch Gäste aus dem 
Nachbarbezirk, von der Trachtenka-
pelle St. Donat nahmen am Turnier 
teil. 

Obwohl natürlich der Spaß im Vor-
dergrund stand, entwickelte sich 
schon bald ein spannender Zwei-
kampf zwischen dem Team Polizei-

inspektion-Kärnten 1 und dem 
Totenkopf-Echo der Post & Telekom 
Musik Klagenfurt. Die Entscheidung 
fiel buchstäblich im letzten Moment 
zugunsten des Totenkopf-Echos. Der 
begehrte Wanderpokal ist somit nun 
für ein Jahr in der Obhut der Post 
& Telekom Musik Kärnten. Auch die 
anderen Mannschaften konnten sich 
über zahlreiche Sachspenden freuen. 

Es wird abzuwarten sein, ob das 
Totenkopf-Echo den Titel im nächsten 
Jahr verteidigen kann. Kampfan-
sagen der anderen Mannschaften er-
folgten bereits beim wohlverdienten 
Abschlussessen im Gasthof Krall.
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Aus den Bezirken

100 Jahre Bundesbahner Stadtkapelle Klagenfurt

Am 27.01. fand das Eröffnungs-
konzert zum Festjahr 2019 im 

Konzerthaus Klagenfurt unter der 
musikalischen Leitung von Christian 
Hensel statt.

2019 wird ein ganz besonderes Jahr 
für die Bundesbahner Stadtkapelle 
Klagenfurt, denn sie feiert ihr 
100-jähriges Bestehen. Dieses Auf-
taktkonzert bildete den Start in das 
Jubiläumsjahr.

Als Eröffnungsstück wurde das Finale 
(Auszüge aus dem Finalsatz der 
8.Sinfonie) brillant und feierlich 
dargeboten. Nach der Ouvertüre 
2001 von Thomas Doss, kam es zur 
Uraufführung des Stückes „Silence 
around the Lake“ in memoriam Prof. 

Alois Vierbach, langjähriger Kapell-
meister der Bundesbahner Stadt-
kapelle Klagenfurt. Das bekannteste 
Kärntner Volkslied von Günther 
Mittergradnegger liefert die Inspira-
tion zu dem sinfonischen Werk des 
Kärntner Komponisten Alfred R. 
Stevenson. Er widmet dieses Stück 
posthum einem besonderen Menschen: 
„Dieses Werk soll meine Dankbarkeit 
und Wertschätzung gegenüber Alois 
zum Ausdruck bringen und wird 
ewig mit ihm verbunden bleiben“.

Ein Highlight im 2.Teil des Kon-
zertes waren das Concertino for Per-
cussion wo gleich drei Schlagzeug-
solisten ihre Virtuosität unter Beweis 
stellen konnten: Hans Spreizhofer, 
Georg Singer und Marko Jurecic.

14
GRATULATION!
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Als Special Guest konnte man die 
Geigerin �pela Hrastnik für das Kon-
zert gewinnen. Sie beeindruckte das 
Publikum mit den Stücken Meditati-
on „Thias“ von Jules Massenet und 
Czaras von Vittorio Monti.

Das Publikum bedankte sich mit to-
sendem Applaus für diesen wunder-
vollen Konzertabend.

Am 6. Juli findet das große Jubiläums-

fest der Stadtkapelle Klagenfurt 

statt. Nachmittags startet das Fest 

mit der Regionsmarschwertung 

der Region Unterkärnten am neuen 

Platz. Abends folgt die spektaku-

läre Jubiläumsparty gemeinsam mit 

Matakustix im Burghof. 

Bezirk Spittal

Mit vollem Elan ins Blasmusikjahr 2019

Am Samstag, dem 26. Jänner 
2019 fand die Bezirksversamm-

lung des Musikbezirkes Spittal an 
der Drau im Gasthof Post in Ober-
drauburg statt. Neben dem Infor-
mationsaustausch im Zuge der Be-
zirksversammlung konnten die Ver-
einsfunktionärinnen und Vereins-
funktionäre unserer Musikkapellen 
im Rahmen des Funktionärstages 
fachliche Inputs sammeln und 
Aktuelles rund um das Blasmusik-
wesen erfahren.

Jedes Jahr findet die Bezirksver-
sammlung des Bezirkes Spittal an 
der Drau im Heimatort des Musik-
vereines statt, der das kommende 
Bezirksmusikertreffen ausrichtet. 
Das Bezirksmusikertreffen 2019 wird 

von der Trachtenkapelle Oberdrau-
burg am 15. Juni veranstaltet, wozu 
die Musikerinnen und Musiker jetzt 
schon herzlich einladen. Knapp 80 
Vereinsfunktionärinnen und Vereins-
funktionäre des Bezirkes fanden 
sich am 26. Jänner 2019 im Gasthof 
Post ein, um im Rahmen des 
Funktionärstages spannende Inhalte 
rund um die einzelnen Fachbereiche 
zu erfahren, und um im Zuge der 
traditionellen Bezirksversammlung 
das vergangene Jahr Revue passieren 
zu lassen und um neue Themen 
rund um das angehende Jahr zu 
erfahren. Eröffnet wurde die 
Bezirksveranstaltung mit dem 
Funktionärstag, worauf ein 
spannend-informativer Vortrag zum 
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Thema „DSGV–EU-Datenschutz-
grundverordnung“ durch Erich 
Riegler, den Präsidenten und 
Bundes-EDV-Referenten des Öster-
reichischen Blasmusikverbandes, 
folgte. Anschließend fand die 
traditionelle Bezirksversammlung 
statt, im Zuger dieser die Bezirks-
funktionärinnen und Bezirksfunk-
tionäre über das vergangene Jahr 
berichteten und einen Ausblick auf 
das neue Jahr gaben. Neben dem 
„Regionswettbewerb Oberkärnten“, 
der am 22. Juni 2019 in Hermagor 
stattfinden wird, darf man unter an-
derem auf den Bezirkswettbewerb 
„Musik in kleinen Gruppen“ schon 

gespannt sein, der am 23. und 24. 
November 2019 in Rangersdorf aus-
getragen wird.

Als Vortragender für die Bezirksversammlung 2019 konnte Erich Riegler (Präsident des 
Österreichischen Blasmusikverbandes) gewonnen werden, der über das umfassende Thema der 

EU-Datenschutzgrundverordnung referierte.

Funktionärinnen und Funktionäre der 
37 Mitgliedskapellen des Bezirkes Spittal 

nahmen an der Veranstaltung teil.
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Bezirk Villach

Fasching finanziert den Spielbetrieb!

Da die ehemalige Werkskapelle 
der Bleiberger Bergwerks Uni-

on AG – dieses Unternehmen gibt 
es seit ca. 30 Jahren nicht mehr 
– heute als Bergbau und Hütten 
Traditionsmusik Arnoldstein keiner-
lei fixe finanzielle Unterstützungen 
bekommt, ist Kreativität gefordert. 
Die Musikerinnen und Musiker mit 
einem großen Freundeskreis veran-

stalten und organisieren nun schon 
seit 26 Jahren, in jeder Faschingssai-
son sehr erfolgreich, drei Faschings-
sitzungen. 

Bei einer Nummer spielte der Groß-
teil der Kapelle das Lied „Ich will 
immer wieder dieses Fieber Spüren 
“ von Helene Fischer. Als Sängerin 
brillierte Domenica Keil.   

                               Johann Kugi
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Besuchen Sie auch unsere Facebook-Seite des Kärntner 
Blasmusikverbandes mit wichtigen und wertvollen Informationen 
und Neuigkeiten aus dem Landesverband und aus den Bezirken

www.facebook.com/KaerntnerBlasmusikverband

X-MAS Party der Werkskapelle Ferndorf

Am 25. Dezember fand im Fest-
saal der Werkskapelle in Fern-

dorf wieder die schon zur Tradition 
gewordene Jahresabschlussparty 
statt. 

Bei vollem Saal konnte die Party-
band „Die Surfer“ dem Publikum 
so richtig einheizen und auch das 
Tanzbein wurde kräftig geschwun-
gen. 
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Konzert des Kärntner Saxophonorchesters

Am 14. März 2019 fand in Fern-
dorf ein ganz außergewöhn-

liches Konzert statt. Die Premiere 
des neuformierten Kärntner Saxo-
phonorchesters unter der Leitung 
von Armin Kogler und Hans-Peter 
Steiner. Gemeinsam mit der JuBlaMu 
(Jugendblasmusik) Feistritz/Drau – 
Weissenstein, den Jugendsaxophon-
orchester Lavanttal und dem Grazer 
Ensemble „Kug-Sax-Sippia“ unter 

der Leitung des Grazer Saxophon-
professors Gerlad Preinfalk konnte 
das Publikum an diesem Abend 
sowohl mit klassischer, als auch 
mit sehr moderner Musik begeistert 
werden. 
Besonderes Highlight war die neue 
Saxophonprofessorin des Konse Kla-
genfurt Stephanie Schoiswohl, wel-
che gekonnt am Sopransaxophon 
solierte.

Terminvorschau:

Datum Veranstaltung

06. April 2019 Frühlingskonzert der GMK Paternion-Feistritz/Drau

07 - 17. April 2019 österreichische Uraufführung „Die Saat des Satans“ – Ferndorf

25. April 2019 Bezirksmusikertreffen in Arnoldstein
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Besuchen Sie auch unsere Homepage des Kärntner 
Blasmusikverbandes mit wichtigen und wertvollen Informationen 
und Neuigkeiten aus dem Landesverband und aus den Bezirken

www.kbv.at 





EIN FEST DER EPOCHEN
Das Mieder ist geschnürt, die Schnallen geputzt 
und die Perücke gerade gerichtet? Dann kann die 
Kutsche ja schon mal vorfahren und Sie in Windes-
eile zur »Fête Baroque« nach Ossiach bringen. 
Da wird vom 29. bis 30. Juni nämlich wieder aus-
gelassen mit den Zeiten gespielt und Altes in einem 
ganz neuen Licht betrachtet. Mit dabei: Viele 
barocke Klassiker, wie Händels »Wassermusik«, 
die vom Baltic Sea Philharmonic Orchestra erfri-
schend neu interpretiert werden.

SAMSTAG 29. JUNI | 20:00 UHR

Baltic Sea Philharmonic
Der Klang der Elemente
Das Highlight in der Konzertpause: 
»The Dancing Horses«
Karten ausschließlich online unter www.die-cma.at

SONNTAG 30. JUNI | AB 10:00 UHR

Wir spielen mit den Zeiten ...
Ein Tag voller Spiel, Tanz und Musik in
und rund um das Stift Ossiach

EINTRITT FREI

www.die-cma.at

FÊTE 
BAROQUE
29. UND 30. 06. 2019
STIFT OSSIACH


